
Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger, 
am 12. September entscheiden Sie über die Zusammen- 
setzung in den Räten, aber auch über das Amt des Samtge-
meindebürgermeisters.
Ich mich entschieden erneut für dieses Amt zu kandidieren.

ICH MÖCHTE, ZUSAMMEN MIT DEM RATHAUS-TEAM, DIE 
ERFOLGREICHE ARBEIT ZUM WOHLE DER MENSCHEN  
IN DER SAMTGEMEINDE FORTSETZEN. 

SO WURDE IN  
DEN LETZTEN JAHREN… 
…	� das Bildungsangebot von der frühkindlichen Betreuung 

bis hin zum Abitur gesichert und ausgebaut. Heute ste-
hen 200 zusätzliche Kindergarten- und Krippenplätze 
zur Verfügung 

…	� vieles dafür getan, dass Integration im Brookmerland 
nicht nur ein Wort ist, sondern auch an vielerlei Stellen 
gelebt wird

…	� ca. 30 ha Bauerwartungsland für die Erweiterung  
des Gewerbegebietes Hansestraße erworben 

…	 ca. 10,2 km Straßen saniert bzw. neu gebaut

…	� fast 8,5 Mio. € Fördermittel für die Erweiterung und  
Verbesserung der Infrastruktur eingeworben 

…	� die Möglichkeit einer aktiven Bürgerbeteiligung  
geschaffen. In dem Projekt „Dorfregion Brookmerland“ 
habe Sie, die Bürgerinnen und Bürger, die Chance ihr 
Brookmerland mit ihren Ideen zu gestalten

…	 die Digitalisierung der Verwaltung vorangebracht

…	 �in eine energieeffiziente Gebäude- und Anlagentechnik 
investiert z. B. Schulen, Ortsbeleuchtung, Kläranlagen

…	� Baugrundstücke in allen Mitgliedsgemeinden zur Ver- 
fügung gestellt 

Die jetzt vor uns liegende Wahlperiode stellt aber auch 
noch erhebliche Anforderungen an die Samtgemeinde,  
denen nur im gemeinsamen Konsens begegnet werden kann. 

SO IST IN DEN  
NÄCHSTEN JAHREN…
…	� der Klima- und Artenschutz noch stärker in den Fokus 

zu rücken. Investitionen noch mehr auf deren Energie-
bilanz und deren Nachhaltigkeit zu prüfen

…	 der Feuerwehrbedarfsplan umzusetzen

…	 das Angebot an Krippenplätzen auszubauen

…	� das Ganztagsangebot in KiTas und Schulen zu erweitern

…	 ein Freizeitangebot für Jugendliche zu schaffen

…	� die Staßensanierung voranzubringen, die Reihenfolge 
der Sanierungsmaßnahmen muss für den Bürger nach-
vollziehbar sein. Seit dem Wegfall der Straßenaus-
baubeitragssatzung (08.12.2020) fallen für Straßen- 
sanierungen keine Anliegerbeiträge mehr an

…	� der Bau der Zentralklinik in Georgsheil bedeutet auch 
für das Brookmerland eine große Chance, Fachärzte in 
Ortsnähe, der Bedarf an Baugrundstücken wird steigen, 
ebenso der Bedarf an moderner Infrastruktur. Diese 
Chance müssen wir ergreifen und schon jetzt im Brook-
merland die Weichen stellen

…	� die kommunale Wirtschaftsförderung ausbauen, dazu 
gehört z. B. die Stärkung gewachsener Strukturen, die 
Verkehrsinfrastruktur sowie gemeinsame Werbemaß-
nahmen

ES GIBT ALSO NOCH VIEL ZU TUN UND ICH MÖCHTE MICH 
AUCH WEITERHIN DIESER AUFGABE MIT IHRER UNTER-
STÜTZUNG WIDMEN.

Ich bitte Sie daher, geben Sie mir am 12. September Ihre 
Stimme. Sollten Sie am 12. September ortsabwesend sein, 
machen Sie von der Möglichkeit der Briefwahl gebrauch.

� Demokratie  lebt  vom Mitmachen.

Herzlichst Ihr 

Gerhard Ihmels


